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Winter IQ ^1/^2 Der Aequator wird um ein weiteres
Loch enger geschnallt.

Den Gescheiten
ins Stammbuch.

Es ist eben mein besonderes Pech,

dass ich die gescheiten Leute immer
erst nahher treffe. Vorher begegnen

mir immer nur so ganz Beschei-

ich koche selbst
die feinsten Spezialitäten

Im

Zürcherunfthaus
immerleuten

Rathausquai 10
Ch. H Ml<**l

dene, die mir sagen, ich war' doch

sooo klug und könnte das alles viel
besser beurteilen und entscheiden als

sie, und ich würd' es schon richtig
machen. Und wenn ich's dann richtig

verkehrt gemacht hab', so

kommen die Gescheiten in Scharen

gelaufen und sagen: «Warum hast Du

mich nicht gefragt?» und Jeder von
ihnen hätt' es mir besser gewusst
als ich.

So bin ich denn ein doppelt blinder

und tauber Narr. Die gescheitesten

Leute hätten mir mit Vergnügen

zur Verfügung gestanden und ich
habe mich ausgerechnet nur an die

gewandt, die noch dümmer sind als

ich selbst!

Aber es war doch auch wie
verhext! Es war, als wenn grad, eben als

ich sie brauchte, die Gescheiten

alle verreist gewesen wären
oder krank, oder ausgestorben

Zu dumm. D i e haben ja doch alles

schon vorher gewusst!
Aber wo in aller Welt waren sie

nur vorher?
Und wo sind all die Dummköpfe

hingekommen nachher? HJry

MALOJA-BITTER
für Gaumen und Magen

bringt Hochgenuß und Wohlbehagen

B. Maurizio, OümligemBern

4

I^oen enxei' xesonnallt.

Oea Oesckeiten
ins 8tsmmbucb.

Ls ist eben mein besonderes Lecb,
dass icb ciie gescbeiten Lente immer
erst nabber trekke. Vorber begegnen

mir immer nur so ganz Lescbei-

lek koeke ssldsî
ciie feinsten 8poiiaIItiiton

Im

ä^ürcner

â^MM i mmerl euton
It»tn»u»qu»i io

ciene, die mir sagen, icb wär' ciocb

sooo klug unci könnte cias aiies viei
besser beurteilen unci entscbeicien ais

sie, unci icb würd' es scbon ricbtig
macben. Lnd wenn icb's ciann ricb-

tig verkebrt gemacbt bab', so

kommen ciie Oescbeiten in 8cbaren

geiauken unci sagen: «V/arum bast Lu
micb nicbt gekragt?» unci deder von
ibnen bätt' es mir besser gewusst
als icb.

80 bin icb cienn ein doppelt blin-
cier unci tauber iXarr. Lie gescbeite-
steu Leute bätten mir mit Vergnügen

zur Verkügung gestancken unck icb
babe micb ausgerecbnet nur an ciie

gewandt, ciie nocb ciümmer sind ais

icb selbst!

/Xber es war docb aucb wie ver-
bext! Ls war, als wenn grad, eben ais

icb sie braucbte, die Oescbeiten

alle verreist gewesen wären
oder krank, oder ausgestorben

2^u dumm. L i e baben ja docb aiies

scbon vorber gewusst!
^ber wo in alier V/eit waren sie

nur vorber?
Lnd wo sind aii die Lummköpke

bingekommen nacbber? ,^r>

M^0d^ LII'I'LK
tur (Zäumen unci klagen

bringt riocbgenub unà Voblbekogcn

L, àuri^o, Ollm/igeri, Lern
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